
Intelligenz Vlatt zur Naibachrr Leitung

Dienstag den 22. Ausust 1837.

Ktavt« unv lanvrechlliche Verlautbarungen.

Z. l i 4 7 - (») ^ r . 63.7.
Von dem k. k. Stadt» und Lanorechte m

Kiain wirb bekannt gemacht: ss ity von dlt»
^lM Gerichte auf Nnsuchen des Anton R'gally,
nndtr Andrea« Lukmann, wegen an Intel,ss,n
schuldigen 1)7 st. 3^ kr., 100 fi. und 75 st.
«. 5. «., indieöffentliche Nerlielgerung der, d,m
ssxequirten gehörigen Nkalitaten, als:») des »n
der Pollanaoorstadl 5ud <^an5c. Nr. 6 l l tg ln-
den Hauses; d) der Schnelderaarten auf der
Pollana snli. Urb. N r . " / . e l " / , , , bli^e dtls«
in 2 und l> benannten Rlal l lät tn geschäyt auf
22^7 ft. 55 kr.; c) des Gemei.ianlhe,lss in
Il louza R ct,f. N r . ^ '/. ylschatzt auf ^0
fi. und ä) der der fürftblschöstichen Pfalz La>,
bach sub. Rectlf. N r . ,go dlensibaren Kauf»
rechtshube sammt Gebäuden und Zugehür »n
der S t . Pet'riloorftadt Hsuszahl 25 , geschätzt
auf ll>79 st. «5 kr., glw,ll«a.,t, und hlezu dre»
Htrmine und zwar auf den i 3 . Sevlember,
»3. October und 20. November l. I . jedes«
mahl um la Uhr V"rm«:tc,gS vl>l dllsem k. k.
S t a t t « unb ?andrechte m»t dem Lelsaye be<
filmwt wordcn, daß wenn dlese Realliaten we«
d«r be» der «rsten noch zwetten Fc»lb«ethungsl
Zazsahung um den 'Sckayunglbttrag oder
darüber an Mann abbracht werden könnten/
feibe bei der drillen auch vr.tei dem Gchäyungk,
blNage h" tanqegebin wcrdcn würden. W s
übrigens den Kaussufiigtn frei steht, dle dicß,
fill,gen ^cllationsbedlnßmsse, wie auch d»e
E.chäyung in der dl,ßlan0rechillchen Reglsila-
l^r z,i den gewöhnlicten Amtbstunden, over
be, deln»5lieuli0nefüt)rer Anton Regall?, v« p.
D<-. Kautsch,tsch^ emzulthen und Abfchr»ft<n
b«l»on zu «erlangen.

ia'bach am 5. August ,837.

A l ^ Z . (2) Nr . 6372. C.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechle>n

Krainwird anmit bekannt gemacht: Es sey über
das Gesuch des Anton Latl'.cr, ,n die Ausfer-
tigung der Amortlsaiionö.Edlclc rücksicktlich der
H «^krain. stand, Aerarial-ObllqatlonNr. ^5Z^
cit^o. l.Februar l ä l g , pr. 100 fl., pro Calnione
sn Atltoli ^akner lautend gewilllget worden. Es
haben demnach alle Jene, welche auf gcdachle
kram, stand. Aratial 'Obligal lon aus was im«

mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, selbe bmnen der gesetzli-
chen Filst von einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen vor dlcscm k. k. Stadt« und ^'and,
rechte so gcrmß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Wldrjgen aufweltcres Anlangen
des heutigen Billstellers, Anton Lakner, die obge«
dachte Obligation nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frist für getödcet, kraft» und wirkungslos er-
klärt werden wird.

Laibach den 5. August 183/.

Aennliche ^nlautbarungen.
3. ! l4s . ( l ) N l . 53ä. V« ? .

E i r c u l a r e.
Dci dem Verwaltungsamte der Staats»

Herrschaft Flusch im Küstenlandc ist die Forst»
adjunctenstelle, mit welcher ein Gehall jährlicher
ein hundert fünfzig Gulden, ein Quart»ergeld
jahrllcber dreißig Gulden Conv. Münze und ein
Brcnnholzdcputal jährlicher sechs Klaftern 2a^
zölliger harter Scheiter verbunden ist, m Ellce
digung gekommen, zu deren provisorischen Wie-
derbeschung der Concurs bis 20. September
183? hiemit eröffnet wnd. — Diejenigen, wel«
chc um dltscn Dlcnstpostcn sich zu bewerben ge»
denken, haben »hrc Gesuche, worin sie »hre all«
fällig,n Studien, die m>t gutem E»folge er,
lermc Fo'linnssenichafl, die sich allenfalls eigen
gemachte Kenntniß der Erziehung und Bewirth«
schaftung des Schlffbauhrljes, dann ihr Nlter,
ihre Hicligion und Moral i tä t , so wie ihre kör»
pcrllche Beschaffenheit, ferner auch ihren ledigen
coer verhenalheten Stand, ihre Sprochkennt-
Nlsse und Gewandtheit ,m Gcschaftsstvle und
endlich lhre ollfalllg scbon yelcisteten Staats-
dienste glaubwürdig auszuweisen haben, vor Ab-
lauf der Eoncursfnst, und wenn sie beretts in
Staatsdiensten stehen, im Wege ihscr vorgesetz-
ten Behölde bei der k. k. Eameral-BezirkseVer-
waltung in Görz zu ül'errctchcn. Auch haben
sie anzugeben, ob und in welchem von dem Ge«
setze als Anstcllungs ' Hmdcrznß bezeichneten
Grade sie wn dcn Beamten des Verwaltungs«
amtes Flusch verwandt odcr verschwägert seyen.
-^ Von der k. k. Myrlschen ^ameralgefallen«
Verwaltung ilalbach den g. August 16)7.
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3. ,lä2. (2)

Bekanntmachung
Den 17. dieses, Vormittags

nach 11 Uhr, wurde in der Stern-
Allee ein Goldstück gefunden» Der
Eigemhümer yievon wolle sich,
wegen Ueberkonunung desselben,
bei der k. k. Polizci-Direction
melden.

O d i c t .
V o m k. k. Verwa l t l i ^g 'amt? der verein-

ten Fondsherrschaftcn ln L nostraß rv»rd hlemit
bekannt gemacht: Daß am z. Gcp^mber i t t 3 /
Vormi t tags g Uhr , ine öffcntllche Pachto«rste,l
gerung 0er 0,ißylrrschlzfcllchen Vlehmauth m
der S i a d t Landstraß, auf die Zeltdauer vom i .
November i 8 3 / b,S letzten Octodn- i g ^ 3 , mtt-
hin auf 6 Jah re , «n der Amlkkanzle» zu ^la^d-
firaß werde abgehalten rverd^n, wozu nun die
Pachtltlstlgcn m>l dem Beisatz? eingeladen wer»
den, d^ß d»e Veomgmsse täglich in den gea?öhnl
lichen Amti^ssunden elngeschen weiden können.
— K. K. Verwalrungsamc Landstraß am 14.
Auguss 163/.

3 . " i V ^ . (2) 3 ^ 9 9 6 6 . X V I .
E d i c t .

Bei dem k. k. Velwaltungsantte zu Land-
ssraß werden am 2. September d. I . , Vormit l
tags um 9 Uhr die zurk. k. Studlenfondsherr-
schaft Pletterjach gehörige Ulbcrfuhr am Sau«
ströme bei Reichenburg, und die dabei befind«
lichen Domuncal-Grundstüct'c auf scchs nach«
einander folgende Jahre, nähmlich vom l.No<
vember l 6 3 / bis leytcn October 18/^3, mil
Vorbehalt der Ratification dcr wohllovlichen
s. k. lllprischen Eamcral-Gefallm-Vil walcllng,
im öffentlichen Versteigerungswege verpachtet
werden; was mit dem Bemerken hiemit kunvge«
macht wi rd, daß die Pachtbcdmgnisse täglich
Hieramts eingesehen werden können. — K, K.
Verwaltungsamt kandstraß am i^.August 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z. l»2o. (.) I^xl». Nr . l4o2.

E d i c t .
Van dem Bezirksgerichte de5 Hcrzogth»ms

Goltschee wird hiemit allgemein bekamlt gemacht:
äs h^be Helena Kna^ö, Mar ia Kraschovitz und
Dismas Widcrwahl um Sinbelufung und sohinige
TedeZerklärung ihres vor mehr als 2» Jahren nn^

bekannten Aufenthaltes ffG 5essWiGen Br l ^c rs
Joseph ssraschovih gebethen. Da man nun den
Herrn Lorenz Glaser als ^ u ^ t o r n!>50lNis aufa^-
slcNt hat, ft wird dem Joseph Kraschovih dieses
hiemit dekanitt gemacht, und er millelst gegenwär-
tigen GdicteK dergestalt einberufen, daß er binnen
einem Iabre vor diesem Gerichte sogeiviß zu ersch«»
nen habe, als er widligenö fur todt erl lärt, unl»
das chm gebübrende Erblhcil mit 55 ft. 4 ^ kr. sei-
nen hicrortK bekannten und sich lcgilimirenden E r .
ben eingeanttvortet werden würde.

Bezirkögerichl^Mchee am 24. ^ ^ , ^ 7 .

2- " 3 2 . f . ) N r . ^o^.
F e l l b l e t h u n g s . E d i c t .

Vdn dcm Bezirksgerichte Tressen in Unterkrain
wird hicmit ^sfcnllich kund gemachi: Es sey über
Ansuchen des Joseph Lauritsch von Plldlipa, in die
executive Feildiethung oer, dcm Ichann Mu re
v. Großlipauj gehörigen, im Orte Grohlipauz lie«
gendcn, ecr lodllchcn Herrschaft Seisenberg cindi^
nendcn halben Kaufrechlshube, wegen, vom Lett,
tern dem Oriicrn auS dem wirthschaftsämtlichcn
Vergleiche llllo. 7, März ,U3^ schuldig gehenden
b.» ft ,6 kr. gecriliiget, und zu diesem Onoe lrei
Fcllbicthung'cagsahungen, a ls : auf den 4. Sep-
tember, 3. October und 4. November d. I . Fluh
9 Uhr mit ocin Aoharige im Oite Großlipauz aube«
vaumt, daß, falls dlese Realität weder bei oer «»
sten noch zweiten Ihilbietdungstagsahung um den
Schäl)ungöwerth oder darüber an Mann gebracht"
rrerten könnte, solche bei der dritten und lebten
auch unter cem Echähungöwerthe hintangegeben
rrcroen wird.

Wozu Kauflustige an obbestimmtcn Tagen'
und Elunden mit dem Bclsütze zu erscheine,, his-
mic eingeladen »rerdeu, daß daK Schatzungsprotl,.'
coll , Grundbu^seNract und die Licitationödeding.'
nisse täglich in den gewöhnlichen Amtsstun2en hiel-
amtä clngesehcn wcvdcn lcllnen. ^

Bezilkögcrichc Treffen am 32. Ju l i 1ÜO7.

Z. liI^^i^^ I."3l 'r. 40L.
F c i l b i e t h u n g s . G o i c t .

Von dcm Bczilksgllicdte dcr Herrschaft Tref.
fen in Unterkrain wird hicmit ösfcnllich kund gg.
macht: Es scy über Ansuchen des Ii?!>ph I c M e
von S t , i^orcnz, (Zess,onar des Thomas Stcrmez,
in die executive Feilbiethung der, dem Johann
Suppantschitsch von Scdachouz gehörigen, der lob-
lichen Herrschaft Seisenbcr^ eindiencnden, zu
Scbachouz liegenden h^lbcu Kaufrechishube hiemu
geroilliget, und zu diesem (Znde drei Feilbiclhunqs.
tagsahungeli, a ls : auf ten 2. September, 2 Oc-
tober und 2. November d. I . F ^ h 9 Uhr in Loco
der Realität mit dem Anhange anberaumt, daß,
falls diese Realität weder bci der ersten noch zwei.
len FeildiethungMgsatzung um den Schätzung^,
werth oder darüber an Mann gebracht werden
sonnte, solöe bei der dritten und letzten auch un«
ter dem Scya'tzungswcrlhe hintangegeben werden
wird.

Wozu Kauflustige an obbestimmten Tagen
und Stunden mit dem Beisahe zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die Licitatiansbedingnisse,
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SchätzungZprotocoss und Grundbncbscxtract täglich
in den gewöhnlichen Amtsstu»orn <n dieser (Ac«
richtskanzlci eingesehen weroen können.

Bezllksgericht Treffen am 2/4. Ju l i »85?.

Z. " 3 Z . (,) Nr . 45g.
E d i c t-

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tu f -
fen in Unterkrain wird hicmit öffentlich tu„d ge-
mackt: Es sey übel Ansuchen der löblichen Grund»
ebrigkeit, Guts Weinbüchel, in die exeeuti^e Feil»
hlelhung der, dem Mathias Pattc von Rodne und
Bernard Novak von Podborst gehörigen MobilarS,
als: 5ü Schober Wciyen, >2 Schober Korn, .»
Kalblnn, , Zuchtschweln, i Faß, ,Ü Oimer haltend,
» Wanduhr, » Spelst'astcn und 7 (Zentner HNce,
»vegcn schuldigen Urdarialgaben, hiennt gcwilliget,
und zu deren Vornahme drei Fcildi^thungstagsac«
zungeu, a ls: auf den 25, August, 6. und ^0. Sep»
tembcr 0. I . , und 2;war beim Mcithiag Patte, in
der Früh um c> Uhr m Loco zu Noene, und beim
Nernaro Novak aber Nachmittags 5 Uhr in L^ca
zu Pooborst mit dem Beisaye anberaumt, oaß/
s'aNs oicsc Offcttci, weder bei scr ersten noch zwcl»
le» Feildicll>U!>g5tagsatzung um den Schätzungg-
:vert!) occr darüber un Äiann gebracht 'vcrden
tonnten, lolche bei ter 0rme>» Ul,d letzten auch un«
l-er te'n Schahlnigsrrerlhe hilttangegrbeil wcrdcn.
— Wozu Kaufluiiigc nnt dcm ^»sa^c an ebbe»
ftüNintcll ^,agcn u»0 stunden zu erscheinen diemit
singsl^deil werden, daft die Schalung der Offeccctt
»n der hierorligen AmtSkanzlcl ill ocn gewöhnlichen
AmtsstuNden cmgcschen screen ldinicn.

Treffen ai» »2. August i t t ö / /

2 . " 3 5 . ( l ) Nr . 572.
E d i c t .

V s M Bezirksgerichte Polland in Unterkam
wild hiemit allgemein bekannt gemacht: lZgse^e auf
Ansuchen des Ia-cob Obermann von Schopfcnlag,
in cic executive Fcilbiethung der nachstehenden, dem
Michael Schutie uou Hchopsenlag gehörige"., m!t
Pfittldvechl rl legten, und gcnchlllch auf dc> ft. al."
geschätzten Fahrnisse, nl5: 2 Ocdfen, , Pferd, 7
Schafe, » Weinfaß und l Boll'.«ng, Puncte schuld
digen »I ft. 2« kr. e. 5. c. gc»villiget, unc> seyen
zur Vornahme der öffentlichen Belsteigerulig die
Tagsatzungen auf den 9. September, 9. uno 2«.
October l. I . , jeccrzeit Vormicc.'g5 «c» ühr >n Lvco
Schöpfenlag mit dein Beisätze angeordnet worden,
daß die vorbenaniUcn Iahrnlile bei ocr ersten und
zweiten Tagfstzung nur u>n occr über den Sch.n»
zungswerth, -bei oer dritten adcr auch ulilcr 0cm«
gelben hintangcgcbcn werden würden.

Bezirlügericht Pölland den ». August ,627.

K7^^> (') ^ ' N r 7 ^ .
^ E d i ,- t.

B o m Bezirksgerichte der Herrschaft Savenstein
ltt lw terk ra in wiro zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht: Eo sey auf Anfucven dcä M a l h i a s K>.'ra.
tschin von R a d n a , in d»e Ausfer t igung dcä Aiuor»
llsationö« Odictes über die unterm 22. Mä rz ' t tU l
«ufoer Herrschaft Vavcnstein ^uli Uvb. N r . 16 ein«
tienenoen V« Hude dcS ge^e^w.^l igen Besitzers,

Simon Zickel von Obersavenstein, am 2ten Satz«
intabulirte, auf den gewesenen Verwalter N . An»
derütsch laulende 5 A Schuldpost pr. 100 ft., gewil«
liget worden.

(Hö hat demnach N. Andcrlitsch, dessen Erben,
oder ein anderer, der aus was immer für einem
Rechcögrund? auf die gedachte intabulirte Schuld«
forderling nebst Interessen einen Anspruch zu ma»
chen vermeint, slch binnen einem Jahre, sechs Wo.«
chen und drei Tagen bei dem gefertigten Bezirks-
gerichte zu melden, und seine dießfäNigen Rechte
gellend zu machen, als sonst auf weiteres Ansuchen
des Mathias Koralschin, als frühern Besitzers del
gedachten '/2 Hude, die genannte Schuld sammt
Zinsen nach'fruchtlosem Verlaufe der besagten Frist
a!s ungilt ig, nicht mehr bestehend erklärt, und so-
gleich sxtabulin woden müßte.

Bezirksgericht Savenstcin am 20. Ju l i ,937.

Z. ,»5Ü. (̂ ) ^ ^ — 2(l"NV. 5äH
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudegg
rrird hieinit bekannt gemacht: Man habe über An-
lan^cn deä Wolfgang Fischer zu Neustadtl, in die
gcbctcne Reassumilung des Feilbiethungsbescheides
vom »2. September 1U27, Z. 467, gewiNiget, und
zur neuerlichen Versteigerung dcs 3)tarcuK S t r u ,
rech'schen, der Herrschaft Pletlcrjach 5nk Urd.
Nr. 5t;, zinsbaren, gerichtlich auf i55 ft. geschätz«
ten Vü Hübe j« Ribick, puncto aus dem wirch»
schaflüämtl. Vergleiche vom 6. October 1824, 3^r.
2.07, schuldigen 24 st, E.rpen'cn und Supcrexpen»-
scn, drei Tagfahrlcn, a ls : auf dc>l 26. Septem»
ber ,, 24. October un? 26. Noveinbcr d. I , , jedes«
mahl um 9 Uhr Vormittags mic dem Beisätze an«
beraumt, daß bet der drillen Versteigerungstag»
sahung die Realität allenfalls auch unter dem
Schayungswerthe hinlangegeden wird.

(Hs werden demnach sämmtliche Kauflustigen
zu diesen Licitationen an dem obbestlmmten Tage,
Stunde unö Orte >n,t de>n ferü,rn Belsatzc zu cr^
scheinen eingeladeil, taß sie in dieser (Äerichtökanzlei
zu den gewöhnlichen Amtsstunden den Grundbuchs«
extract, das Schatzungsprotocoll uno die Licita-
t»nsbedingnisse täglich e<lljehen können.

Neudegg ain 22. Ju l i 1ÜI7.

Z . »1,9. (2) Nr. 2o56.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft NeifM
nitz wird chiemit aNgcmcin bekannt gemacht: OH
sey auf Ansuchen des Hrn. Franz Dettclla, als"
Franz Kaidlschschen Verlaßmassa » lZurators/über
(Zmwllligung sämmtlicher Tabular - Gläubiger, in
die öffentliche Versteigerung des sämmtlichen be»'
weglichen, auf »5 ft. »5kr.< uno unbeweglichen a.uf
5oc> ft. geschätzle-i, oer Herrschaft Ncifmtz ^ul^ Urd.
I o l . 42H /V dienstbaren Vellahoermögenä ge«
wil l igt , und zur Vornahme derselben drei Vev«
steigerungstagsahungen, und zwar auf den ».Sep-
tember, dann auf den 2. October und auf den ü.
November, jedesmahl Vormittags um l̂ > Uhr in
Loco Ncifnih mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß alle jene Gegenstände, oic bei der ersten ode»
i'veiten Tagsatzung mcht um oder übcr den Schat«
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zungswerth an Mann gebracht werden könnten,
bei d«r dritten auch unter demselben hintangcgeden
werden würden.

Die diehfälligen Licitalionibedingnisse tonnen
täglich hicramtü eingesehen werden.

BezirkKgcricht Reifnih am »2. August Z637.

Z . l»20i (2) Nr . 2224.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnih wird hiemit
«lNgemein kund gemacht: Es seyen zur Erforschung
des allfäMgen Activ ' und Passivstandeg nach Ab»
beben nachstehender Individuen, ?<e Tagsahungcn
auf den 26. August l. I . Vormittagg nach Jacob
Schmalz von Oltaviz, auf den 29. August l. I .
VcrmittagK nach Anton Adamitsch von Brankov,
auf den 29. August l. I . Vormittags nach Mar ia
Adamitsch von Graden, in dieser Gerichtölanzlei
bestimmt worden.

Daher haben alle Jene, welche zu dem obigen
Verlasse elwas schulden oder hieran etwas zu for«
lern haben, an obbcfiimmten Tagen sogewih an»
zumelocn, alö widrigenK die Acli^beträge im Rcchlü«
wege eingetrieben, tie Verlässe gehölig abgehan»-
delc, und den betreffenden Orden eingeantwortet
werden würden.

Bezirksgericht Reifnih am 7. August «627.

Z . ,»24. (2) «6 Nxli. Nr . ,767.
E d i c t

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gotlscvee rvird hiemil allgemein bekannt gema l t :
Gs seye auf Ansuchen des AndreaS Kujold von
Reichenau Nr . 2. in die executive Versteigerung
»er, zu Niedermoscl 5uk Haus-Nr . 6 liegenden,
dem Johann und M ina Kraker von daselbst gehö«
»igen, auf 35a st. M . M . geschätzten V<« Urb. Hübe,
wegen schuldigen 366 ft. c. 5. c. gewilliget. und
wegm deren Vornahme die Tagsahungen auf ren
4. September, 3. October und 4 November l. I . ,
lederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco der Rcali«
läl mlt dem Beisahe bcstiniint wortcn, dasz, faliz
liest Ncalit.itcn bei der ersten ĉ ee, zlvctte», Feil«
bitthungKlagsahUüg nicht um oter über ten Tchat«
zungüwerth a» Mann gebracht werden tonnten,
solche bei der dritten auch untcr demselben hinlan
gegeben werden würden.

Bczllksüericht Gollschee den 20. Ju l i »537.

Z. , i 25 . (2) 26 kx t i . Nr . 204^.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte 5?s Herzoglhums
<3ô tschee wird hiemil allgemein kund gemacht: Os
seye auf Ansuchen des Herrn Franz Rudcfch von
Neifnitz, Bevollmächtigten deS Herrn Franz Gre-
gcl von Laibacd, in die executive Versteigerung der,
zum Joseph Wittme'schen Verlasse gehörigen Hübe
M M'tterdorf Nr . 2, wegen schuldigen 2a5fl. 4<>tr.
6.'5. i:. gclriNigct, uno zu deren Vornahlne lie
Tazsähun^n auf den 2, . Septcmb-cr, 2». October
und 2<. Nooemder l. I.< jederzeit Vormittags um
9 Uhr «n 3oca der Realität mit dem Beisätze anbe«
räumt worden, day, falls diese Realität weder bei
»er ersten ncch zweiten Feilbielhung um oder über
ten Schätzungswcrth an Mann gebracht werden

könnte, sclbe bei der dritten auch unter der Schat-
zung hintangegebcn werden würde.

Dle Licitalionsbcdingnisse und das Schä'tzungZ.
protocoN können täglich hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gsttschee den 2. August »lN?.^

Z . , ,26 . (2) Nr . 254«.
G d l c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumi
Gotlscdce, alö lZoncurvin^anz, wiro hicmit allae«
mein bekannt gemacht: lZs seye auf Ansuchen des
Mathias König'scken Eoncursmaffa. ^ , . ^ 1 ^ 5
Andreas Natschllsch, in die Fcilbiethung dcr, zu^
gedachten tZoncursmassa gehörigen, zu Hohenbera
Nr. 3 liegenden, der Herrschaft Gottschce zul> Rrcl
Nr . ?45 dienstbaren, gerichtllich aus 5o5 ft. acschäK.
ten V2 Hübe, des bcl selber s,ch befi«olichen I<',iNliuK
in5tl-uclu5 und der übrigen Fährnisse, so wie dcr
jlch del Gerichte befin^li.dcn Schnittwaaren und
mehreren llcllvsordelungen gewiNigel. und wegen
Vornahme d,rsellsen, und zwar der Realitäten und
Fährnisse in Hodenberg, der Tag auf den 7. Sep.
temder d I in Loco derselben, uno wegen V o r .
uahme des Verkaufs der Scknlttwaaren, der Tag
auf den 5c» August uno dle nachfolgenden Tage.
bestimmt worden

<Ks werden demnach sämmtliche LicitationslUr
ssige mit dnn Btisotze eingeladen, eah sie »a<
Schätzungsprotocoll uno die Waaren hieramtH eik«
sehen können.

Beiuksgericht Gottschee am 14. August ,627,

3 " 2 7 . (2) Nr^ 2»öA
S d i c t.

Von dem Bezirks^crichlc des Herlogthnm»
Goitschee wlrd hlemit allgemein bekannt gemach-»--
Es seye auf Ansuchen des Joseph König'schen Üo».
curSmass^l-Verwalters. Andreas Ratschitsch, dL,
Termin zur Einbringung dtr Liquioirungstlagen,
welcher mi l . . Zul i r. I . ausgelaufen war. biS . .
September d. I . mit lein in dem Odicte vom ^0.
Apri l ,8^7, Nr. »2^7, enthaltenen Anhange 951.
längest rrorde».

Bezirtsgericht Gotische« am 22 J u l i »LZz.

3. "2ä. (2)̂  ^ ^ l iVN' rT^A
S d « c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herjogthum«
Gottschee wird hicmit allgemein bekannt gemacht -
Os s<i)e auf Ansuchen deS Mathias K,ckl von Neu^
iag, durch seinen BevoNmächtlglen Johann Krenn
van Gottschee, in die executive Versteigerung der,
dem Johann Kick! von Weißenstein Nr. ,a gehöri.
gen V ^ Urb. Hübe, wegen schuldigen ,65 fi. c. «
c. ge»vllllset, und zu deren Bornahme die Tagsal.
zungen auf den 7.. September, 7 October uno 7.
November l. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr
in Loco der Realität m,t dem Beisahe bestimmt
worden, caß, fallS dicse Realität weder bcl dc.»
eisten noch zweiten Feilbiethung um oder über den
SchäftungZwcrth an Mann gebracht werden tön»,
tc, selbe be, der dritten auch unter der Schätzung
hintangcgedcn werden würde.

Die Licitationsdeoingnisse und die Schätzung
können in der hiesigen GerichtSlanzlei zu den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Leziltögcricht Gottschee den ,0. Ju l i 1827.



Anhang zur Naidacher Ueitung.
Gaurs vom U August l837.

MittelpreiS
S^atsschuldverschreibung.lu 5 v. H. (lnCM ) iu5 17^2

detto detto zu ä v. H> (i>, EM.) loc> 9̂ 52
detto detto zu 5 v.H. (iuCM.) 77 5j4
hetto dl'tto zu 2 lj2 v. H. (in CM.) 5g

Verlost« Ob la t ion . , Hofkam»^zu5 o.H.^3»o4 ij^t
m«l» Obligation. d.Zwangs-Hlu4i/«v.H'/«A - -
Darlehens in Krain u. Aera.<^zu4 v.H.> ^ -»
rial ' Obligat, der Stand« v.^zuZ l^l o.H.< T' -^
Torot L ^

Wc«„. Stadt.Vanco-Obl. zu 2 »j« v.H. (in CM.) 65 H16
CeiUral-Casse-Ausweis. jährlicher Diöcoitto Z »5z»6 v. H.

Vank'Actien pr. Stück i 3 8 a , j , tu C. M .

R N. Notto^iehuttgen.
InTr iest am i g . August 18)7 :

69. 3o. 3 l . 3. 63.
Die nächste Ziehung wird am 2. September

»337 «n Triest gehalten werden.

^-^rmvcn - Anzeige
der h ie r Angekommenen und Abgere is ten.

D e n 16. August lL57.
Hr. v. Wyuk, Besitzer, von Klagenfurt nach

Triist. — Hr. August Vlühdorn, Doctor der Rechic,
von Trieft nach Wie».

Dcn l? . Hr. Varo i Nommid, Privater, von
Grä'tz nach Triest. — Hr. Thomas Giadrossich, k. k.
Lehrer; Hr. Vincenz Manola, k. k. Lehrer, und Hr.
Scephan (Lollich, k. k. Normal - Schuldirector, alle
drei vo.1 riest nach Wicn. — Hr. Joseph B.nedi«
tschitsch, k. k. Beamte, nach Nohitsch. — Hr. S .
Vnoraco, Handels.n.mn 5 von Tricst nach Wien. —
Hr. Paul Mulina, Handelsagent, von Tciest nach
Klagenfurt. — Hc, Ferdinand Spiegel, Handelsrei-
sender, von Linz. — Hr. Anton Graf v. Humniki,
Besitzer, von Grä'tz nach Trieft. — Hr. Jos. Herman,
Hausbesitzer, von Schulz in der Schweitz.

«Quvtrnlal - Verlautbarungen.
Z. ll̂ 4. (l) Nr. tßô g.

Kundmachung.
^Gemaß landesfürsillchen Wlllebricfcs '̂om

6. Februar ,796, Hut Pnmus Aue»' voli ?ai>
bach >n seinem Hcstaincnte ^um 23. September
»78^ eine Et l f lunq <m^'»rt>net, nach welcher
ein Knabe', oder Mädchen, (w<nn die ZinsiN
dcs hiezu lcgincn Captlales ron 2000 ft. zil-
lclchcn, auch dlvcn zw.'y,) von armen Bäl-gers-
lculcn allhicr, woninter dle K-ndcr armer Pe«
sückcnmacher, dünn die ven des Stifters ^ ' '
frcundten, den Vorzug haben sollen, erhallen,
ver crgt, zur Erlernung einer Profession anqs°
l<it.t, und bis eö im Stande seyn wird, sich selbst
5ns BrcV zu verdienen, mit dem Nöthigen ver-
sehen werden soll. —. Da bicse ;>c flung gcgen-

, «vartig in tlnem jährlichen Ertrage von 63 fi.
5c, t r . t . M . erledigt ist, so wcrdm die<

jenigen, welche den Genuß dieser St i f tung zu
erhalten wünschen, aufgefordert, ihre gehörig
documcntirtcn Gesuche bis l5 . September d. I .
bei diesem Gubernium zu überreichcn. — Vom
k. k. illyrischcn Gubernium, kaibach am 6. Au-
gust , 8 3 / .

B e n e d i k t M a u j u e t v. F r u d e n e k ,
k. k. Gubcrnial - Secretar.

Z. 11^5. (1) N r . 16049.
K u n d in a cb u n g.

Friedrich Wcitcnh'Aler zu Laibach hat ver-
möge seines Tcstamcnles vom 8. August 1770,
landesfürstlichcn WMeblicfcs vom 2ä» Jun i
1766, ein Kapital von lovo fi. zu dem Ende
lcgirt, damit das abfallende Interesse einem von
armen Aeltern wohlerzogenen "Mädchen, wel«
chcs sich im Brautstande bcfindct, jähvlich vcr<
a'folgt werde. — Da diese St i f tung gegen-
wärtig jährlich iä ss. »2 kr. E. M . abwir f t ,
so werben diejenigen, welche sich mn den Genuß
derselben pro. 1LZ7 bewerben wollen, aufge-
fordert, ihre documcntirtcn Gcsuche bis 29.
September d . I . bei diesem G^bcrnium zu über,
reichen. — Vom k. k. illyrischen Gudermum,
Laibach den 6. August i bZ / .

B e n e d i k t M a n s u e t v. F r a d e n e k ,
k. k. Gudernial-Sccrciar.

T^remämtliOe ^crlautbarunarn.
3« "5o. (l) Nr. c)L5i.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der über die V?lköf>igung dcr

ir, dcn hlerurtlgen W l hlchat'gkeilianstaltcn un-
tergtdrachlen Krar.ken, I r ren u^d Gcbälcndin
nnl dem 3ractcur, Ernisl ^anqc,', b^ihklide
V,er1pelsun^econtract mit Ende October» , 8 3 /
zu Ende geht, so hat daß hochlöbl. k. k. Guber-
mummtt Dccret vomZ.d. M l . I . , Z. 179^^, zu
bestimmen geruht, daß dlc Verköstjgung »n den
hlerortlgcn Wohltl)a:»gkettsas?stalien für dcn
Zc'lraum vom i . November 2LZ7 bis Ende
October iL/.o wilder durch VerpaHtung mi l-
tels Minuenoo« Licilalion sicher gtstellt werd".
T̂ lese Licttation wird dtm hohen Auftrage ge-
mäß am 6. k. M . September in den vormitta-
6!oln Amtsstunden bil diesem Kreisamte abgs-
h<»lt<n wtrdtn. — Hievon werden dle Unter,
»ehmunaelu^lgen in t ocm Beisätze ln die
Kenntniß gesetzt, daß d,e d,tßfalligen Llcit-,
tionsb?d»nglnsse bc» dlescm Kreisamte in Hen
gewöhnlichen Amlessunden -eingesehen werden
können. — K. K. Kreisamt kaibacy am z6.
August Hö37.
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vermischte Verlautbarungen.

Z . 1099. (3) Nr . 6^9.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgcbun»
gen Laidachö wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
in der Execuliouäsache der Frau Theresia v. Ricl?.
ler'schen (Zrbcn, wiccr die Eheleute Anton und
Mar ia Kumar zu Wailsch, wegen, aus tem Ur«
theile clllo. 2».2lpril 1UI6 schuldigen 2c»oo si.c. 5. c.,
die executive Fcildicthung der, auf Namcn Mar ia
^umar vorgewählten Realitäten, a ls :

2) der der Pfalz Laidach sub Rect. Nr . i g dienst,
baren, zu Waiisck gelegenen, gerichtlich auf
2291 st. 4 " kr. geschätzten Haldhudc s.nnmt da<
zu' gehörigen Wohn « und Wirtschaftsge-
bäuden ;

d) dcr dem Magistrate Laibach 5ul) Rect. Nr . 55, ,
570, U5> und L60 dienstbaren, auf 1.460 st.
dcrvcrlhcten Wiescnantheile na NIciw;

^ c) der dem Magistrate Laidach Lud N. Nr . 266
dienstbaren, auf 46a st. dewcnhcten Waldan-
theile im In^u, dann der alö Pfand dcschrie«
denen, und auf 2g5 st. l o lr . geschätzten Jahr«
nisse bewilliget,

und dcren Vornahme auf den 24. J u l i , 24. Au«
gust und »5. September l. I . , jedesmahl Vormit«
la^s um 9 Uhr in Loco der Realitäten mit dem
Anhange anberaumt lrorden, daß sowohl die R?a«
lita'ten als auch die Fahrnisse bei der ersten und
zweiten Fcilbictbungstagsatzung nur um oder üdec
den Tcha'tzunHömerth, bei der dritten adcr auch
unter demselben hmtangcgcden werden, dann taß
jccer Licitant 10 L deö Ausrufspreiseä alö Badium
zu erlegen haben wird.

Die Licitationsbcdingnisse, Grundbnchöcxtracte
und daö Schähungöprotocoli können täglich hieramts
eingesehen werden.

Laibach am 26. M a i l6Z7.
Z . 24I2. A n m e r k u n g . Nachdem die erste

Fcildiethung über Einvcrständniß als abge«
halten erklärt worden ist, so wird am 24.
August l. I - zur zweiten Versteigerung ge<
schritten.

»550.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte d?5 Herzogthumä
Gottschce wir> hicmit allgemein dekanni gemacht :
<Zs seyc auf Ansuchen dcä Mathias Iaklltsch von
O r t , in die neuerliche Bersicigcrung, rvegen nicht
zugehaltenen Licuationsbcdingmsscn der, zü Nic-
Lerlosckin Nr . 5 liegenden, von Johann IaNitsch
von dasclbst erstandenen V^ ^^b- Hübe qewilüget,
und wegen Bornahme derselben die Tags^hung auf
den 2. September 0. I Vormittags um 9 Nhr in
Loco der Realität mit dein Beisatze bestimmt n'or»
den,dah dicse Realität wohl um dcn frühern Mcist<
boih pr 408 st. ausgerufen, jedcch um jeden Prciä
auf Gefahr und Unlosten dcs frühern Grstehers
hintHligcgcben wcrden wird.

H?czlrl!)gcricht (Äottichee den »2. Ju l i ,837.

Z. z t l 2 - (5) . Nr. »599.
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Michclstetten zu

Krainburg wird hiemit bekannt gsmacht: (3s seh
auf Ansuchen des Joseph Burger von Win l le r» ,
in die executive Fcilbicthung der, dem Johann
Kremßer gehörigen, zu Kanker gelegenen, d-cm
Gute Thurn unter Neuburg 5ud Urb. Nr . 26 dienst,
baren, auf »276 st. 5 kr. gerichtlich geschätzten
G^nzhube sammt An«, und Zugehör, wegen, aus
dem Vergleiche vom 12. M a i ^ 2 7 und der Cessicn
vom 3o. März ,825 schuldigen 2,3 st. und dcr
5 )^ Zinsen seil 20. October 1621 nebst Executi-ns«
kosten, gewiNiget, und hierzu die Feilbiethungs,
tagsatzungen auf ocn 3 i . August, 3<>. September
und 2Ü. October d. I . , jederzeit um ,o Uhr Frich
in Loco der Ncalität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß diese Realität bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über den Schäl-
zungswcrth, bei dcr dritten aber auch uytcr dem-
selben hintangegeben werde.

Die Lic'tationsbcdingniffe und das Schätzung'"
protocol! können zu den gewöhnlichen Amtsstunde»
in dieser Gerichtsl'anzlei täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstcticn zu Krain-
bürg dcn 29. J u l i 1UI7.

Z^i i5^ (V) ^ ^ '
I m Hause Nr . ää. ln der S t .

Floriansgasse, im ersten Stocke, ist
eine Wohnung zu vermicthen. Die-
selbe besteht aus zwei gassenfeitigm
lichttn Zimmern und einem Cabinette,
1 Küche, l Speisgewölbe, l Holz-
lege und 1 Säurekeller.

Die nähere Auskunft hierüder
wird ebendaselbst zu ebener Erde
gegeben.

Z. 1667. ( loo)
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber e,mr

wohlassornrtcnBuch-, Kunst - , Musikalien-
nnd Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's m diesen Fächern
versehen lst, empsichlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jcdcr schriftlichen

und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur gcneigtenTheilnahme scineLeihblblwthek,
welchc äc>97 B a n d e ohne dle Doubletten
zahlt, wcnmtcr Werke aus allen Fächern der
Lttcratur und BellettilUk in deutscher, dann
auch cine schöne Anzahl in italtenischer, franzä«
sischöl- und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bll l ig, imd man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, l Monat, Halbjahr
und 1 Jahr, nach Belleben tägliä) abonnivcn.
D,c Caialoge kosten zusammen 3akr./ kölMM
aber auch gratis emgcschcn werden.

(Z. Amts-Blatt Nr. 100 den 22. August 1657.) 2


